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Liebe Lesende von Susannas Brief, 
das neue Schuljahr ist erst 6 Wochen alt, aber 
erste tolle Erfolge für verschiedene Lernende 
und Highlights im Schuljahr liegen bereits hinter 
uns. Im Herbst stehen die nächsten Ver-
anstaltungen an und wir freuen uns in der 
nächsten Ausgabe darüber zu berichten. Eure/
ihre Zuschriften sind immer gern gesehen!  

Die Redaktion von Susannas Brief 
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Fairtrade-School 

Die SES hat wiederholt das 
Fairtrade-Siegel erhalten. 
Damit ist sie eine von nur 3 (!) 
Schulen in Leipzig, die sich mit 
dieser Auszeichnung schmük-
ken können!  

2. Platz 

B e i d e n d i e s j ä h r i g e n 
sächsischen Meisterschaften 
konnte Annkatrin Wöhlert vom 
Steigenberger Hotel Leipzig 
aus der HO22B den zweiten 
Platz belegen! Wir gratulieren 
zu diesem tollen Erfolg! 

Beste Gesellin im 
Bäckereihandwerk 

H a n n a S t o l z w u r d e z u r 
Freisprechung am 09.09 in der 
Glashalle der Messe Leipzig 
von der Handwerkskammer 
und der Dr.-Hübner-Stiftung 
mit einem Scheck über 1.000 € 
aufgrund sehr guter Leis-
t u n g e n i m R a h m e n d e r 
Ausbildung ausgezeichnet.  

SUSANNAS BRIEF 
 Auszeichnungen | Kanutour | Diskussionsrunde



Ausgabe 14 27. September 2023

Susannas Lesetipp 

Das  neue  Buch  „Fleurs .  Kunstvol le 
Pâtisserie“ von Starpâtissier Cédric Grolet 
ist  im  Mattheas-Verlag  erschienen.  Es 
richtet sich vor allem an Konditor:innen (in 
Ausbildung),  aber  auch  der  ambitionierte 
Hobbybäcker  kann  sich  angesprochen 
fühlen. Das Buch besticht mit ästhetischen 
Bildern und kurzen, präzisen Anleitungen. 

Die  Rezepte  sind  nach  Jahreszeit  geordnet.  Die 
Zutaten  sind  übersichtlich  sortiert  und  auch  im 
Supermarkt  erhältlich.  Einen  sicheren  Umgang 
mit  dem  Spritzbeutel  sollte  man  für  das  eine  oder  andere  Produkt 
beherrschen. Das Buch ist für alle Süßmäuler eine klare Empfehlung!
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3 Fragen an … unsere neue stellvertretende Schulleiterin 

„Sehr geehrte Frau Herzberg, herzlich Willkommen an der SES auch im Namen von Susannas Brief! 
Das Kollegium und die Schülerschaft möchte Sie gern etwas näher kennen lernen. Dafür haben wir 3 
Fragen für Sie vorbereitet.

Was ist ihr Leibgericht?“

„Ich  esse  leidenschaftlich  gern,  eigentlich  alles.  Dabei  habe  ich  einige  Leibgerichte  –  je  nach 
Jahreszeit.  Jetzt  im  Herbst  freue  ich  mich  sehr  auf  Harzer  Schmorwurst  mit  Sauerkraut  und 
Kartoffelpüree, dazu ein gutes Bier. Das Gericht ist schön deftig und kommt aus meiner Heimat. 
Nach einer  langen Wanderung im Harz bergauf,  bergab ist  dieses  Essen genau das  richtige,  um 
wieder Energie zu tanken.“	
„Sie sind zugezogene Leipzigerin. Was gefällt Ihnen am Besten an der Stadt?“

„Ich bin zwar kein Kaffeesachse, mag aber trotzdem gern „ein Schälchen Heeßen“. Leipzig bietet 
eine bunte Palette an besonderen Cafés mit Kaffeevariationen und Kuchen und Törtchen. Die kann 
man in jedem Stadtteil und dem Umland entdecken. Und was mir besonders gefällt: Ich kann dabei 
alles mit dem Fahrrad erreichen. 	
Hmmh,  nach  Beantwortung  von  Fragen  1  und  2  könnte  man  meinen,  dass  ich  vor  allem dem 
Kulinarischen zugetan bin. Ich mag an Leipzig sehr das Grün, die Parks an jeder Ecke, die Kanäle, 
die Seen vor der Stadt. Und dazu entspannte Menschen. Leipzig ist eine junge Stadt, eine kreative, 
manchmal aber auch laute. Noch mehr Zeit will ich mir nehmen, um die Museen zu entdecken. Eine 
Tour ist aber schon fest eingeplant – die geht in das Ägyptische Museum.“ 

„Worauf freuen Sie sich in diesem Schuljahr?“

„Ich habe mich auf dieses Schuljahr sehr gefreut: ein neuer Ort, eine neue Schule, neue Kollegen, 
neue Schüler und neue Aufgaben. All das Neue ist mit etwas Kribbeln im Bauch verbunden.“

„Vielen Dank, dass Sie die Fragen beantwortet haben.“
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Die Woche der Demokratie an der SES 

In diesem Schuljahr hat sich die BG23 vertieft mit den Rechten der 
Frauen auseinandergesetzt. Angefangen bei einer Recherche über die 
historischen Wurzeln der Gleichberechtigung und die Frage nach dem 
Begriff der Gleichheit begab sich die Klasse ins Grassi-Museum. Der 
Rundgang  unter  dem  Motto  „Riot  girls“  stellte  Exponate  in  den 
Mittelpunkt,  bei  denen es  um Geschlecht  und Gleichberechtigung 
ging.  Hier  zeigte  sich,  dass  Frauen schon einen weiten Weg gehen 
mussten.  Die  Klasse  setzte  sich  auch  mit  der  Frage  nach 
Gleichberechtigung in verschiedenen Ländern der Welt auseinander. 
Aber  auch  vor  der  eigenen  Tür  wurde  geschaut  und  viele 
Politikerinnen  und  Frauen  in  Führungspositionen  der  Wirtschaft 
angeschrieben.  Es  kamen viele  interessante  Antworten zurück!  Die 
Briefe und Mails  wurden für alle sichtbar auf einem großen Plakat 
zusammengestellt.  Auch  andere  Ergebnisse  der  Recherche  wurden 

ausgedruckt und aufgehangen. Im Haus B kann man sich darüber ausführlich informieren.

Die  Einladung  für  ein  persönliches  Gespräch  haben  die  sächsische  Sozialministerin,  Frau  Petra 
Köpping, ein Mitglied des Leipziger Stadtrats, Frau Katharina Krefft und unsere Schulleiterin, Frau 
Barz, angenommen. Von den Klassen BG23, BV 232 und BÄ23B begleitet sprachen die drei über die 
Fragen von Gleichheit und Stolpersteinen auf ihrem Karriereweg. 

Am Ende der Woche stand noch die kreative Auseinandersetzung mit dem Thema Gleichstellung - 
Gleichheit  auf  dem Programm.  Hier  konnte  sich  jeder  Lernende  individuell  mit  dieser  Frage 
beschäftigen. Es entstanden Collagen, Zeichnungen und diverse Bügelperlenbilder.

Die Bilder auf dieser Seite wurden durch zwei Schülerinnen des Werner-Heisenberg-Gymnasiums 
geschossen, die als Schüler-Fotografinnen tätig sind.

Ohne  das  Engagement  vieler  Helferinnen 
und  Helfer  im  Hintergrund  wäre  dieses 
Projekt  nicht  umsetzbar  gewesen.  Vielen 
lieben Dank für die geleistete Unterstützung.
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Treasure City - Auf der Suche nach besonderen Schätzen 

Am  22.09  erkundete  die  BG23  die  Leipziger  Innenstadt  auf  der  Suche  nach  ganz  besonderen 
„Schätzen“.  Besucht  wurden  wichtige  Orte  der  Leipziger  Geschichte  wie  die  Nikolaikirche,  das 
Leipziger Rathaus mit dem Denkmal für Carl  Friedrich 
Goerde ler  und  das  Syna gogendenkmal  auf  der 
Zentralstraße. Während des Rundgangs erhielt die Klasse 
auch  Gelegenheit  zu  äußern,  wofür  sie  demonstrieren, 
sich im Stadtrat einbringen und wie sie sich in diversen 
Situationen  verhalten  würde.  Welch  ein  spannender 
Austausch am Freitagnachmittag! Danke an Christine und 
Sally von der Frauenkultur Leipzig für die Durchführung!

Kanuexkursion BVJ 

In der ersten Schulwoche stand im BVJ das Kennenlernen der Klasse, der Klassenlehrer:innen 
und der Schulsozialpädagog:innen Frau Nebe und Herrn Bauer auf dem Plan. Ein Höhepunkt war 
die  gemeinsame  Kanufahrt.  Bei  sommerlichen  Temperaturen  starteten  wir  beim  Bootsshop 
Herold und fuhren in 4er und 5er Kanus auf der Weißen Elster bis in den Elstermühlgraben zum 
Stadthafen. Leider ist dort gerade eine große Baustelle, so dass wir nicht anlegen konnten. Ohne 
Pause ging es  wieder zurück,  aber alle  haben super durchgehalten.  Am Ende gab es  dann ein 
wohlverdientes Eis. Der Ausflug war eine erfrischende Abwechslung, da es in dieser Woche auch in 
den Räumen der SES sehr warm war. [JS]

Ergebnis des Stadtradelns 

Auch  in  diesem Jahr  hat  die  SES  mit  11  Personen  am Leipziger  Stadtradeln 
teilgenommen. Mit 2.788 km wurde wieder im September 2023 ordentlich in die 
Pedale getreten. Im Leipzigvergleich kommen wir so auf Platz 271 von über 1.100 
gelisteten Teams.


